
Art Kosten in SFr.
Bewilligungen/Berechnungen 13‘000.00
Erstellung Brücke 
(Baumeister-, Spengler- und Anteil Holzarbeiten)

221‘600.00

Ingenieurleistungen inkl. Bearbeitung Einsprache 27‘000.00
Div. Installationen/Unvorhergesehenes 18‘400.00
Total Projektkosten 280‘000.00

2. Projekt „Seebrücke Roffla“ / Nachtragskredit

• Budget 2019 und Budget 2020: Total Kredit SFr. 180‘000.00
• Kantonsbeitrag SFr. 134‘100.00 (anstelle von SFr. 35‘000.00 budgetiert) 
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SPEKTAKULÄRE, MYSTISCHE BRÜCKENVERSETZUNG 

Oskar Hugentobler 

 

Seit einigen Wochen war die Firma Mani Holzbau GmbH auf dem Werkplatz des Steinbruchs Bat-

taglia ob Bärenburg mit der Montage einer Brücke beschäftigt. Der Beschluss der Gemeinde An-

deer, den Wanderweg der Via Spluga mit einer Brücke über das Staubecken zu führen sollte um-

gesetzt werden. Die ursprüngliche Idee, eine Hängebrücke zu erstellen wurde fallen gelassen. Die 

Firma Mani Holzbau GmbH und das Hotel Rofflaschlucht waren bereit, eine neue Brücke mitzufi-

nanzieren und bei der Wahl der Brückenkonstruktion mitzuwirken. Der Gemeinde Andeer fallen 

trotzdem noch hohe Kosten an, zum Beispiel für die Widerlager und das Brückendach.  

 

 

 
 

Abschlussarbeiten am 5. Juni 2020 oberhalb von Bärenburg 

 

Ein erster Termin zum Einbau der Brücke war am 5. Juni vorgesehen. Das Versetzen der Kon-

struktion wurde dann auf den 12. Juni festgelegt. Der Brückentransport erforderte die Sperrung 

der Kantonsstrasse. Die Verschiebung musste deshalb auf die Zeit nach 22.00 Uhr festgelegt wer-

den.  Nicht nur für die am Transport, der Strassensicherung und der zugezogenen mobilen Kran-

betreiber sondern auch für das Publikum war Geduld erforderlich. Die lange und relativ hohe Kon-

struktion erforderte Millimeterarbeit beim Transport. Schon die Verschiebung vom Installations-

platz auf die Kantonsstrasse war eine Herausforderung. Ein Brückenteil musste unter die Natio-

nalstrassenbrücke geschoben werden. Nur so war es möglich, «die Kurve» zu kriegen. Eine wei-

tere knifflige Situation bot die enge, felsige Strecke bei Sogn Steafan. An dieser Stelle existiert ein 

Projekt zur Verbreiterung der Kantonsstrasse.  
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Ein ganzer Tross von Kranwagen, Sattelschleppern, Polizei- und Feuerwehrfahrzeuge wartete zu-

sammen mit dem Bedienungspersonal beim Hotel Rofflaschlucht auf ihren Einsatz.  

 

 

 

 
 

Einsatzbereite Fahrzeuge um 21.30 Uhr auf dem Parkplatz des Hotels Roflaschlucht 

 

 

Etwa um 1.30 Uhr morgens erreichte die mit Spannung erwartete Komposition den Einbauort. Zu-

vor mussten die Kranwagen und Winden bereitgestellt und die Orte für die Zuschauer abgegrenzt 

werden. Die Sicherheit für die auf der Baustelle Wirkenden und für die Besucher war immer ge-

währleistet. Beim nächtlichen Warten auf den Brückentross brachten die Geräusche der Genera-

toren der hin- und herfahrenden Sattelschlepper, der verhaltene Lärm der Vorbereitungsarbeiten 

für die Versetzung wie auch der leise durch den Wald und über den Stausee wehende Wind akus-

tische Abwechslung. Mit dem von Generatoren erzeugten Strom wurde die Baustelle derart be-

leuchtet, dass der sichere Einbau möglich war. 

  

Nach dem Antransport wurde die Brücke an den bereitstehenden Kran gehängt und die Seile für 

die Mithelfer, welche später beim Versetzen der Brücke für die genaue Einpassung sorgten, be-

festigt. Es war äusserst spannend zuzusehen, wie das hölzerne Kunstwerk langsam hinter den 

Bäumen dem Zielort entgegen schwebte. Ruhig und fachkundig sorgten die Zimmerleute für die 

präzise Landung auf den früher genau berechneten und erstellten Widerlagern. Der ganze Vor-

gang war für die Zuschauer und Zuschauerinnen ein mystisches Ereignis, welches noch lange in 

den Gedächtnissen haften wird.  
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Die an den Zielort schwebende Brücke 

 

 

 
 

Genaue Einpassung der Brücke 
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Fertiggestellte Brücke, Bild vom 14. Juni 2020 

 

Noch müssen die Anschlüsse an die Via alpina fertig erstellt werden. Dies wird jedoch erst mög-

lich sein, wenn die Verbreiterung der Kantonsstrasse ausgeführt ist.  

 

Die Mut-Rofla Brücke, die ebenfalls über den Hinterrhein führte, ist kürzlich in das Flussbett ge-

stürzt. Diese 1939 von einer Sappeur Kompagnie erstellte gedeckte Holzbrücke wird kaum mehr 

zu retten sein. Sie könnte bei einem Hochwasser grössere Probleme verursachen. Auch hier sind 

spektakuläre aber kaum mystische Massnahmen erforderlich. 

 

 
 

Mut-Brücke Rofla am 14. Juni 2020 
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